
In der Senatssitzung am 16. September 2025 beschlossene Fassung 

BREMISCHE BÜRGERSCHAFT 
Landtag  
21. Wahlperiode 
Ergänzt um Beschluss  
der Senatskanzlei am Ende. 

 
Beschlussprotokoll 

25. Sitzung 
10.09.2025 und 11.09.2025 

Nr. 21/540 – 21/559 

Nr. 21/540  
Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt: 

1. Schulaufsicht im Land Bremen: Ist ein Wandel notwendig? 
Große Anfrage der Fraktion der CDU 
vom 11. Februar 2025 
(Drucksache 21/1006) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 25. März 2025  
(Drucksache 21/1088) 

2. Unterstützungsangebote für Kinder und Jugendliche in psychiatrischen 
Krisen ausbauen 
Antrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Die Linke und der 
SPD 
vom 26. Februar 2025 
(Drucksache 21/1052) 

3. Welchen Stellenwert hat die bremische Sicherheits- und 
Verteidigungsindustrie für den Senat Bovenschulte? 
Große Anfrage der Fraktion CDU 
vom 11. März 2025 
(Drucksache 21/1058) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 13. Mai 2025 
(Drucksache 21/1184) 

4. Jede Sekunde zählt – Ortung von Polizeinotrufen jetzt ermöglichen 
Antrag der Fraktion der FDP 
vom 20. März 2025 
(Drucksache 21/1080) 

5. Psychische und körperliche Gewalt gegenüber Kindern und 
Jugendlichen in früherer Heimunterbringung – Forderung nach 
Aufarbeitung und Lehren, Entschuldigung und Entschädigung durch 
das Land Bremen 
Antrag der Fraktion der CDU 
vom 25. März 2025 
(Drucksache 21/1096) 

6. Schülerinnen und Schüler auf den Ernstfall besser vorbereiten – 
regelmäßige Erste-Hilfe-Schulungen und Notfallübungen in allen 
Bremer Schulen einführen! 
Antrag der Fraktion der CDU 

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1006
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1088
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1052
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1058
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1184
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1080
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1096
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vom 25. März 2025 
(Drucksache 21/1097) 

7. Resilienz beginnt im Kopf – Erste Hilfe, Zivilschutz und Krisenwissen in 
der schulischen Bildung im Land Bremen verankern 
Antrag der Fraktion der FDP 
vom 14. August 2025 
(Drucksache 21/1296) 

8. Welche Folgen hat die Einstufung der AfD als gesichert 
rechtsextremistisch? 
Große Anfrage der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der SPD 
und Die Linke 
vom 2. Juli 2025 
(Drucksache 21/1258) 

9. Seitenwechsel von Journalisten in öffentliche Ämter – vorzugsweise 
als Pressesprecher: Auswirkungen auf Pressefreiheit, Transparenz 
und demokratische Kontrolle 
Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS DEUTSCHLAND 
vom 9. Juli 2025 
(Drucksache 21/1266)  
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 9. September 2025 
(Drucksache 21/1342) 

10. Geschlechtertrennung bei religiös geprägten Veranstaltungen an 
öffentlichen Hochschulen im Bundesland Bremen - Sicherstellung der 
Vereinbarkeit mit der freiheitlich-demokratischen Grundordnung 
Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS DEUTSCHLAND 
vom 9. Juli 2025 
(Drucksache 21/1267) 

Nr. 21/541  
Liste der Vorlagen ohne Aussprache vom 9. September 2025 

1. Gesetz zur Änderung des Gesetzes über das Friedhofs- und 
Bestattungswesen der Freien Hansestadt Bremen 
Mitteilung des Senats vom 5. Mai 2025 
(Drucksache 21/1169) 

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung. 

2. Sechster Staatsvertrag zur Änderung medienrechtlicher Staatsverträge 
(6. Medienänderungsstaatsvertrag) und Gesetz zur Änderung des 
Bremischen Landesmediengesetzes 
Mitteilung des Senats vom 1. Juli 2025 
(Drucksache 21/1255) 

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung. 

3. Siebter Staatsvertrag zur Änderung medienrechtlicher Staatsverträge 
(Reform des öffentlich-rechtlichen Rundfunks [Reformstaatsvertrag]) 

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1097
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1296
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1258
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1266
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1342
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1267
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1169
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1255
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Mitteilung des Senats vom 1. Juli 2025 
(Drucksache 21/1256) 

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung 

4. Achter Staatsvertrag zur Änderung medienrechtlicher Staatsverträge 
(Reform des Verfahrens zur Festsetzung des Rundfunkbeitrages) 
Mitteilung des Senats vom 1. Juli 2025 
(Drucksache 21/1257) 

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung. 

5. Bericht Nr. 21 des Ausschusses für Petitionen 
Bericht und Antrag des staatlichen Ausschusses für Petitionen vom 
1. September 2025 
(Drucksache 21/1325) 

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt die Behandlung der Petitionen 
wie vom Ausschuss empfohlen. 

6. Rechnungslegung der Fraktionen und der Gruppen für das Jahr 2024 
Mitteilung des Vorstands der Bremischen Bürgerschaft 
vom1. September 2025 
(Drucksache 21/1333) 

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Vorstands 
der Bremischen Bürgerschaft Kenntnis. 

7. Gesetz zur Änderung des Bremischen Rechtsbereinigungsgesetzes 
Mitteilung des Senats vom 2. September 2025 
(Drucksache 21/1335) 

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter 
Lesung.  

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1256
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1257
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1325
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1333
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1335
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Nr. 21/542  
Aktuelle Stunde  

Die Bürgerschaft (Landtag) führt eine Aktuelle Stunde über folgende 
Themen durch: 

1. auf Antrag der Abgeordneten Holger Fricke, Jan Timke und Fraktion 
BÜNDNIS DEUTSCHLAND: 

„Ausgebrannt im Bovi-Land: Warum verlassen so viele 
Erzieherinnen und Erzieher vorzeitig die Bremer Kitas?“ 

2. auf Antrag des Abgeordneten Mustafa Güngör und Fraktion der SPD: 

„Bundesregierung kündigt Stahl- und Autogipfel an – Bremen 
wird profitieren“ 

3. auf Antrag der Abgeordneten Sofia Leonidakis, Nelson Janßen und 
Fraktion Die Linke: 

„Das Existenzminimum ist (un)verhandelbar? Was bedeuten 
die angekündigten Bürgergeld-Reformen für die Menschen in 
Bremen und Bremerhaven?“ 

Nr. 21/543  
Evaluation der Legalbewährung von verurteilten Straftätern 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS DEUTSCHLAND 
vom 27. März 2025 
(Drucksache 21/1106) 

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab. 

Nr. 21/544  
Situation von Kindern und Familien mit einem psychisch- oder 
suchterkrankten Elternteil – Hilfen und Unterstützungsangebote im 
Land Bremen 

Große Anfrage der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der SPD und 
Die Linke 
vom 1. April 2025 
(Drucksache 21/1120) 

Dazu 

Mitteilung des Senats vom 13. Mai 2025 
(Drucksache 21/1185) 

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis. 

  

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1106
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1120
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1185
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Nr. 21/545  
Mobilität ist Freiheit: Den Führerschein für junge Menschen wieder 
bezahlbar machen! 

Antrag der Fraktion der FDP 
vom 1. Juli 2025 
(Drucksache 21/1252) 

Dazu 

Änderungsantrag der Fraktion der CDU 
vom 10. September 2025 
(Drucksache 21/1348) 

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Änderungsantrag ab. 

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab. 

Nr. 21/546  
Lebenssituation von älteren Menschen mit Migrationsgeschichte im 
Land Bremen 

Große Anfrage der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der SPD  
und Die Linke 
vom 5. November 2024 
(Drucksache 21/838) 

Dazu 

Mitteilung des Senats vom 17. Dezember 2024 
(Drucksache 21/920) 

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis. 

Nr. 21/547  
Verbesserung der Lebenssituation von Senior:innen mit 
Migrationsgeschichte 

Antrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der SPD und Die Linke 
vom 2. September 2025 
(Drucksache 21/1334) 

Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf,  

1. ein strategisches Gesamtkonzept zur Verbesserung der 
Lebenssituation von Senior:innen mit Migrationsgeschichte zu 
entwickeln. Dieses Konzept soll auf einer detaillierten Analyse der 
spezifischen Interessen, Bedarfe und Ressourcen älterer Migrant:innen 
in Bremen und Bremerhaven basieren und klare Verantwortlichkeiten, 
Zeitpläne für die Umsetzung sowie Mechanismen zur regelmäßigen 
Überprüfung und Anpassung festlegen; 

2. im Rahmen dieses Gesamtkonzepts ein umfassendes Konzept für 
niedrigschwellige, zielgruppengerechte und barrierearme Beratungs- 
und Informationsangebote für ältere Menschen mit 

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1252
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1348
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/838
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/920
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1334
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Migrationsgeschichte zu entwickeln und umzusetzen, welches eine 
strategische Kommunikationsstrategie zur Anpassung von 
Informations- und Verbreitungskanälen an die sprachlichen und 
kulturellen Bedürfnisse älterer Migrant:innen, unter Berücksichtigung 
mehrsprachiger Materialien und community-spezifischer 
Kommunikationswege, beinhaltet; 

3. basierend auf den Erkenntnissen des Gesamtkonzepts konkrete 
Maßnahmen zum Ausbau niedrigschwelliger und kultursensibler 
aufsuchender Angebote der Seniorenarbeit und Altenhilfe zu 
entwickeln und umzusetzen. Dieses Maßnahmenpaket soll 
insbesondere:  

a) Maßnahmen zur Förderung der aktiven gesellschaftlichen, 
kulturellen und politischen Teilhabe älterer Migrant:innen 
umfassen, 

b) Vorschläge zum Auf- und Ausbau verbindlicher kommunaler 
Vernetzungsstrukturen innerhalb der Bereiche Seniorenarbeit, 
Integration und Stadtteilentwicklung unter aktiver und 
systematischer Einbindung der Migrant:innenorganisationen 
unterbreiten, wobei klare Verantwortlichkeiten für diese 
Vernetzungsprozesse festgelegt werden sollen; 

4. halbjährlich nach Beschlussfassung in der staatlichen Deputation für 
Soziales, Jugend und Integration und der staatlichen Deputation für 
Gesundheit über den Stand der Umsetzung zu berichten. 

Nr. 21/548  
Gestellung und Nutzung von Dienstkraftfahrzeugen und 
Dienstfahrrädern in den Verwaltungsbereichen der senatorischen 
Dienststellen des Landes und der Stadtgemeinde Bremen sowie der 
Dezernate der Stadtgemeinde Bremerhaven 

Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS DEUTSCHLAND 
vom 21. Januar 2025 
(Drucksache 21/970) 

Dazu 

Mitteilung des Senats vom 18. März 2025 
(Drucksache 21/1072) 

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis. 

  

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/970
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1072
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Nr. 21/549  
Fragestunde 

1. Das Geschäft mit dem Groll – Schwächen antiamerikanische Narrative 
auch die Bremer Wirtschaft? 

Anfrage der Abgeordneten Theresa Gröninger, Dr. Wiebke Winter und 
Fraktion der CDU vom 14. August 2025 

2. Die neue Steuer des Senats Bovenschulte: Wer muss konkret die 
Übergewinnsteuer bezahlen? 

Anfrage der Abgeordneten Theresa Gröninger, Dr. Wiebke Winter und 
Fraktion der CDU vom 14. August 2025 

3. Andere Länder setzen auf KI in Asylverfahren – Wie lange will Bremen 
noch warten? 

Anfrage der Abgeordneten Sigrid Grönert, Dr. Wiebke Winter und 
Fraktion der CDU vom 14. August 2025 

4. Ist ein Wechsel in ein „Budget für Arbeit“ ein Wechsel in den ersten 
Arbeitsmarkt? 

Anfrage der Abgeordneten Sigrid Grönert, Dr. Wiebke Winter und 
Fraktion der CDU vom 14. August 2025 

5. Wie viele ausreisepflichtige Straftäter sitzen in der JVA Bremen? 

Anfrage der Abgeordneten Simon Zeimke, Dr. Wiebke Winter und 
Fraktion der CDU vom 14. August 2025 

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.  
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6. Ausbreitung und Bekämpfung von Jakobs-Kreuzkraut auf öffentlichen 
Flächen 

Anfrage der Abgeordneten Frank Imhoff, Hartmut Bodeit, Dr. Wiebke 
Winter und Fraktion der CDU vom 14. August 2025 

7. Antimuslimische Vorfälle im Land Bremen 

Anfrage der Abgeordneten Nurtekin Tepe, Sülmez Çolak, Mustafa 
Güngör und Fraktion der SPD vom 14. August 2025 

8. Impfen gegen Krebs: Wie kann das Land Bremen die Impfquote bei 
HPV-Impfungen verbessern? 

Anfrage der Abgeordneten Ute Reimers-Bruns, Mustafa Güngör und 
Fraktion der SPD vom 14. August 2025 

9. Internationale Fachkräfte in der Pflege 

Anfrage der Abgeordneten Ute Reimers-Bruns, Janina Strelow, 
Mustafa Güngör und Fraktion der SPD vom 14. August 2025 

10. Wie passt der Abbau von Blitzern zur Intensivierung der 
Verkehrsüberwachung? 

Anfrage der Abgeordneten Ralph Saxe, Michael Labetzke, Dr. Henrike 
Müller und Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 14. August 2025 

11. Gescheiterte Offshore-Auktionen: Was unternimmt der Senat? 

Anfrage der Abgeordneten Dr. Emanuel Herold, Dr. Henrike Müller und 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 14. August 2025 

12. Erreichen Sprachförderung und Übergangsangebote im 
Kitabrückenjahr 2025/2026 alle Nicht-Kita-Kinder? 

Anfrage der Abgeordneten Dr. Franziska Tell, Dr. Henrike Müller und 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 14. August 2025 

13. Sachstand zur Förderung von Mehrsprachigkeit und 
herkunftssprachlichem Unterricht im Land Bremen 

Anfrage der Abgeordneten Dr. Franziska Tell, Dr. Henrike Müller und 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 14. August 2025  



 – 9 – 

14. Spinnenfund im Hafen: Wer ist zuständig? 

Anfrage der Abgeordneten Gökhan Brandt, Thore Schäck und Fraktion 
der FDP vom 14. August 2025 

15. Wie geht es mit dem Beratungsangebot für Betroffene von 
Partnerschaftsgewalt und dem Angebot von Täterarbeit weiter? 

Anfrage der Abgeordneten Gökhan Brandt, Thore Schäck und Fraktion 
der FDP vom 14. August 2025 

16. Welchen Plan hat der Senat, um die militärische und technologische 
Souveränität zu steigern? 

Anfrage der Abgeordneten Dr. Marcel Schröder, Thore Schäck und 
Fraktion der FDP vom 14. August 2025 

17. Christopher Street Day (CSD) in Bremen und Bremerhaven 

Anfrage der Abgeordneten Holger Fricke, Jan Timke und Fraktion 
BÜNDNIS DEUTSCHLAND vom 14. August 2025 

18. FreiKarten für Neugeborene 

Anfrage des Abgeordneten Jan Timke und Fraktion BÜNDNIS 
DEUTSCHLAND vom 14. August 2025 

19. Klärung des asylrechtlichen Status unbegleiteter minderjähriger 
Ausländer im Land Bremen 

Anfrage der Abgeordneten Hetav Tek, Dr. Wiebke Winter und Fraktion 
der CDU vom 19. August 2025 

20. Hat das Kompetenzgerangel zwischen Luft- und Raumfahrtministerium 
im Bund Auswirkungen auf Bremen? 

Anfrage der Abgeordneten Dr. Marcel Schröder, Thore Schäck und 
Fraktion der FDP vom 2. September 2025 

21. Wie ist der Stand beim Klima Campus? 

Anfrage der Abgeordneten Gökhan Brandt, Thore Schäck und Fraktion 
der FDP vom 4. September 2025 

Diese Anfragen hat der Senat gemäß § 23 Absatz 4 der Geschäftsordnung 
der Bremischen Bürgerschaft schriftlich beantwortet.  
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Nr. 21/550  
Verbraucher:innen vor gepanschtem Honig schützen – regionale 
Imkerei stärken 

Antrag der SPD, Die Linke und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 11. August 2025 
(Drucksache 21/1289) 

Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf,  

1. sich auf Bundes- und EU-Ebene dafür einzusetzen, dass Deutschland 
bei der Umsetzung der neuen EU-Honigrichtlinie in nationales Recht 
nicht die optionale Ausnahmeregelung anwendet, sondern dass auf den 
Frontetiketten von Mischhonigen künftig alle Ursprungsländer und alle 
prozentualen Anteile angegeben werden müssen; 

2. sich auf Bundesebene für eine Verschärfung der Importkontrollen für 
Honig einzusetzen, um die Einfuhr von Honig, der nicht den Vorgaben 
der EU-Honigrichtlinie entspricht, wirksam zu unterbinden und dazu zu 
prüfen, wie die Zusammenarbeit mit der Europäischen 
Lebensmittelbehörde (EFSA) und dem Zoll weiter verbessert werden, 
damit die wissenschaftlich anerkannten Analysemethoden zur 
Überprüfung effektiv angewendet werden; 

3. sich auf Bundes- und EU-Ebene für die Schaffung eines EU-
Honigreferenzlabors sowie eines effektiven Rückverfolgbarkeitssystems 
für Honig einzusetzen; 

4. der staatlichen Deputation für Gesundheit, Pflege und 
Verbraucherschutz binnen zwölf Monaten nach Beschlussfassung über 
den Umsetzungsstand zu berichten. 

Nr. 21/551  
Bremen wächst: Die Umsatzsteuer als neue Chance 

Große Anfrage der Fraktion der SPD 
vom 20. Dezember 2024 
(Drucksache 21/932) 

Dazu 

Mitteilung des Senats vom 25. März 2025 
(Drucksache 21/1087) 

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis. 

Nr. 21/552  
Frauen im Handwerk stärken 

Antrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Die Linke und der SPD 
vom 14. Februar 2025 
(Drucksache 21/1012) 

Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf,  

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1289
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/932
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1087
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1012
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1. gemeinsam mit der Handwerkskammer, der Kreishandwerkerschaft, 
den Innungen sowie Akteur:innen aus Bildung und Gleichstellung gute 
Ausbildungsbedingungen so zu fördern, dass der Anteil von Frauen in 
allen Handwerksberufen, insbesondere in gewerblich-technischen 
Berufen, gezielt erhöht werden kann, und zu prüfen, welche 
spezifischen Maßnahmen und Förderelemente in die Bereiche 
Berufsorientierung, Aus- und Weiterbildung, Aufstiegsförderung sowie 
Gründung und Betriebsübernahme hierfür integriert werden können. 
Folgendes soll dafür in den Blick genommen werden: 

a) Stärkung der Berufsorientierung und -beratung für Frauen mit dem 
Ziel, praxisnahe Einblicke in Handwerksberufe zu geben, 
traditionelle Rollenbilder zu hinterfragen und ermutigend zu wirken, 
umgesetzt beispielsweise durch mehr und gezieltere 
Informationskampagnen an Schulen und spezielle Angebote im 
anvisierten Berufsorientierungslabor „Tec-Lab“ des neuen 
Klimacampus; 

b) gezieltes Anwerben von berufserfahrenen Handwerkerinnen für 
eine Tätigkeit als Ausbilderin oder Ausbildungsbeauftragte mittels 
einer Meisterprüfung oder Ausbildereignungsprüfung, um für 
Auszubildende im Betrieb mehr unmittelbare weibliche Vorbilder 
und Ansprechpartnerinnen zu gewinnen und gleichzeitig 
Handwerkerinnen ein Angebot zu mehr Führungsverantwortung zu 
machen; 

c) Nutzung der Erkenntnisse der Studie „Geschlechteruntypische 
Ausbildungen“ des Zentrums für Arbeit und Politik (zap) für die 
(Weiter-) Entwicklung von Beratungs- und 
Unterstützungsangeboten im Fall von ausbildungsbedrohenden 
Situationen und von Fortbildungsmodulen für Lehrkräfte, 
Ausbilder:innen und Berater:innen; 

d) Schaffung eines Beratungs- und Begleitangebots für Gesellinnen, 
die nächste Karriereschritte anstreben. Das Angebot soll zu 
persönlicher Karriereplanung, Aufstiegsfortbildungen und 
Meisterkursen sowie zu finanziellen Fördermöglichkeiten beraten 
und die Frauen bedarfsorientiert auf ihrem Weg begleitet; 

e) Förderung von Mentoring-Programmen, in denen 
aufstiegsmotivierte Frauen durch erfahrene Handwerker:innen 
unterstützt werden. Diese Programme sollen Austausch und 
Wissenstransfer erleichtern und insbesondere die Weitergabe von 
Managementkompetenzen und betriebswirtschaftlichem Wissen 
fördern; 

f) Unterstützung bei Existenzgründungen und vor allem bei 
Betriebsübernahmen durch, anknüpfend an bestehende Angebote 
zum Beispiel des Starthauses oder von belladonna, weitere 
spezielle Beratungsangebote, finanzielle Anreize und Coachings, 
die auf die Herausforderungen von Frauen im Handwerk 
zugeschnitten sind. Dazu gehören zum Beispiel Hilfestellungen 
beim Aufbau eines Kundennetzwerks und bei der Überwindung 
geschlechtsspezifischer Hürden in der Unternehmensführung; 
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g) gezielte Information in Meisterkursen und Beratungsangebote für 
selbstständige Handwerkerinnen zu den Themen 
Schwangerschaft und Mutterschaft sowie existierenden 
Versicherungsmöglichkeiten; 

h) Maßnahmen zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf wie 
die 4-Tage-Woche oder andere flexiblere Arbeitszeitmodelle; 

i) Erhöhung der Sichtbarkeit von Frauen im Handwerk durch gezielte 
Öffentlichkeitsarbeit und Erfolgsbeispiele, die ihren Beitrag zur 
Vielfalt und Innovationskraft des Handwerks betonen und so die 
Attraktivität dieser Berufe für eine breitere Zielgruppe fördern. 

2. gemeinsam mit der Handwerkskammer, der Kreishandwerkerschaft, 
den Innungen sowie der Agentur für Arbeit nach Möglichkeiten zu 
suchen, die den Quereinstieg für Frauen jeden Alters in 
Handwerksausbildungsberufe ermöglichen und unterstützen und 
hierfür auch Möglichkeiten zur Ausbildung in Teilzeit zu schaffen und 
aktiv anzubieten. 

3. gemeinsam mit der Jugendberufsagentur das genderklischeefreie 
Bewerben von gewerblich-technischen Handwerksberufen weiter 
zielgruppenspezifisch auszubauen. 

4. sich im Bund für die Schaffung passgenauer Mutterschutzleistungen 
für selbstständige Handwerkerinnen einzusetzen, unter anderem durch 
die Prüfung eines Modellprojekts von Betriebshelfer:innen im 
Handwerk in Anlehnung an das System der Betriebshelfer:innen in der 
Landwirtschaft. 

5. zu prüfen, inwieweit auch queere Menschen im Handwerk 
unterrepräsentiert sind, und welche Maßnahmen geeignet sind, um 
ihre Repräsentanz zu erhöhen. 

6. der staatlichen Deputation für Arbeit, der staatlichen Deputation für 
Wirtschaft und Häfen sowie dem Ausschuss für die Gleichstellung der 
Frau innerhalb von sechs Monaten nach Beschlussfassung zu 
berichten. 

Nr. 21/553  
Sicherheit durch moderne Einsatzmittel – Elektronische Fußfessel 
jetzt ins Bremische Polizeigesetz 

Antrag der Fraktion der CDU 
vom 14. August 2025 
(Drucksache 21/1295) 

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt das Gesetz in erster Lesung ab. Damit 
unterbleibt gemäß § 28 Absatz 1 der Geschäftsordnung jede weitere 
Lesung. 

  

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1295
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Nr. 21/554  
Elektronische Fußfessel jetzt einführen 

Antrag der Fraktion der FDP 
vom 8. September 2025 
(Drucksache 21/1340) 

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt das Gesetz in erster Lesung ab. Damit 
unterbleibt gemäß § 28 Absatz 1 der Geschäftsordnung jede weitere 
Lesung. 

Nr. 21/555  
Für eine handlungsfähige Bremer Justiz: Personal-Ausstattung auf 
Basis von „PEBB§Y 100“ 

Antrag der Fraktion der CDU 
vom 18. Februar 2025 
(Drucksache 21/1021) 

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab. 

Nr. 21/556  
Rechtsstaat sichern – Personalpaket für die Handlungsfähigkeit der 
Justiz 

Antrag der Fraktion der FDP 
vom 12. Juni 2025 
(Neufassung der Drucksache 21/1202 vom 27. Mai 2025) 
(Drucksache 21/1231) 

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab. 

Nr. 21/557  
Wo bleiben inklusiv beschulte Kinder und Jugendliche nach dem 
Schulabschluss? – Wissen über ihren Verbleib und Maßnahmen zur 
beruflichen Integration ausbauen! 

Antrag der Fraktion der CDU 
vom 18. Februar 2025 
(Drucksache 21/1017) 

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab. 

  

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1340
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1021
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1202
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1231
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1017
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Nr. 21/558  
Albtraum Einbruch: Was tun, wenn die Sicherheit bröckelt? 

Große Anfrage der Fraktion der CDU  
vom 18. Februar 2025 
(Drucksache 21/1018) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 1. April 2025 
(Drucksache 21/1112) 

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis. 

Nr. 21/559  
Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:  

1. Gewaltschutz für Beschäftigte des öffentlichen Dienstes 
Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/GRÜNEN 
vom 19. Februar 2025 
(Drucksache 21/1031) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 22. April 2025 
(Drucksache 21/1146) 

2. Alimentierung und beamtenrechtliche Versorgung von Staatsräten in 
Bremen 
Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS DEUTSCHLAND  
vom 26. Februar 2025 
(Drucksache 21/1053) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 24. Juni 2025 
(Neufassung der Drucksache 21/1132 vom 8. April 2025) 
(Drucksache 21/1244) 

3. ESF in Bremen – wie geht es weiter? 
Große Anfrage der Fraktion der FDP 
vom 26. März 2025 
(Drucksache 21/1105)  
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 5. Mai 2025 
(Drucksache 21/1171) 

4. Alkoholabhängigkeit besser bekämpfen und Alkoholkonsum reduzieren 
Große Anfrage der Fraktionen der SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
und Die Linke 
vom 2. April 2025 
(Drucksache 21/1121) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 13. Mai 2025 
(Drucksache 21/1186) 

5. Fast 45 Millionen verschenkt – Inkonsequente Rückholung des 
Unterhaltskostenzuschusses – Kümmert sich Bremen nicht ums Geld? 
Große Anfrage der Fraktion der FDP 

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1018
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1112
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1031
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1146
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1053
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1132
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1244
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1105
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1171
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1121
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1186
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vom 8. April 2025 
(Drucksache 21/1130) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 10. Juni 2025 
(Drucksache 21/1218) 

6. Förderung von Medienkompetenzen bei Grundschüler:innen im Land 
Bremen 
Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 16. April 2025 
(Drucksache 21/1142) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 24. Juni 2025 
(Drucksache 21/1245) 

7. Armutsbekämpfung in Bremen – noch immer Neben- oder schon 
Chefsache? 
Große Anfrage der Fraktion der CDU 
vom 17. April 2025 
Drucksache 21/1143) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 27. Mai 2025 
(Drucksache 21/1205) 

8. Polizeiberuf attraktiver machen – Einstieg in den Polizeidienst über die 
Fachoberschule Polizei ermöglichen 
Antrag der Fraktion der CDU 
vom 6. Mai 2025 
(Drucksache 21/1180) 

9. Gewalt gegen medizinisches Personal im Gesundheitswesen 
konsequent begegnen! 
Antrag der Fraktion der FDP 
vom 6. Mai 2025 
(Drucksache 21/1181) 

10. Mehr Deutschunterricht an Bremer Schulen für mehr Sprachfertigkeit 
Antrag der Fraktion der CDU 
vom 6. August 2024 
(Drucksache 21/685) 
Dazu 
Änderungsantrag der Fraktion der FDP 
vom 25. Februar 2025 
(Drucksache 21/1038) 
und 
Änderungsantrag der Fraktion Bündnis Deutschland  
vom 25. Februar 2025 
(Drucksache 21/1050) 

11. Mehr Deutschunterricht an Bremer Schulen für mehr Sprachfertigkeit 
Bericht der staatlichen Deputation für Kinder und Bildung 
vom 23. Mai 2025 
(Drucksache 21/1200)  

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1130
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1218
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1142
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1245
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1143
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1205
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1180
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1181
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/685
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1038
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1050
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1200


 – 16 – 

12. Handel statt Hemmnis – Für eine weltoffene, wirtschaftsliberale 
Handelspolitik im hanseatischen Bremen 
Antrag der Fraktion der FDP 
vom 10. Juni 2025 
(Drucksache 21/1217) 

13. Mehr Orte der Trauer für „Sternenkinder“ auf Friedhöfen und 
Mutterschutz bei Fehlgeburten für alle betroffene Frauen 
Antrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Die Linke und der 
SPD 
vom 5. Juni 2025 
(Drucksache 21/1215) 

14. Die Zeit drängt: Stand des Ganztagsschulausbaus an Bremer und 
Bremerhavener Schulen im Jahr 2025 
Große Anfrage der Fraktion der FDP 
vom 5. Juni 2025 
(Drucksache 21/1216) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 26. August 2025 
(Drucksache 21/1319) 

15. Bargeldlos, bürgernah, bürokratiefrei: Mobile Kartenlesegeräte für 
Bremens Polizei 
Antrag der Fraktion der CDU 
vom 17. Juni 2025 
(Drucksache 21/1236) 

16. Kein Netz im Revier: Warum hat die Bremer Polizei immer noch kein 
WLAN? 
Große Anfrage der Fraktion der CDU 
vom 17. Juni 2025 
(Drucksache 21/1237) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 5. August 2025 
(Drucksache 21/1281 

17. Zwei Jahre Koalitionsvertrag – Zwei verlorene Jahre für die 
gleichberechtigte Teilhabe von schwerbehinderten Menschen? 
Große Anfrage der Fraktion der CDU 
vom 17. Juni 2025 
(Drucksache 21/1238) 
Dazu  
Mitteilung des Senats vom 19. August 2025 
(Drucksache 21/1307) 

18. Schluss mit der ideologischen Waffenlücke – Distanz-
Elektroimpulsgeräte jetzt landesweit einführen! 
Antrag der Fraktion der CDU 
vom 18. Juni 2025 
(Drucksache 21/1241) 

19. Fünf-Punkte-Plan zur Ergänzung des Wissenschaftsplans 2030 und für 
die Stärkung des Wissenschaftsstandorts Bremen 
Antrag der Fraktion der CDU 

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1217
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1215
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1216
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1319
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1236
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1237
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1281
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1238
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1307
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1241
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vom 27. Juni 2025 
(Drucksache 21/1250) 

20. Drittes Gesetz zur Änderung des Bremischen 
Sicherheitsüberprüfungsgesetzes 
Mitteilung des Senats vom 1. Juli 2025 
(Drucksache 21/1254) 

21. Mehr Schutz vor Gewalt – Frauenhäuser stärken! 
Antrag der Fraktion der FDP 
vom 11. Oktober 2024 
(Drucksache 21/789) 

22. Mehr Schutz vor Gewalt – Frauenhäuser stärken! 
Bericht und Antrag des Ausschusses für die Gleichstellung der Frau 
vom 7. Juli 2025 
(Drucksache 21/1262) 

23. Landesaktionsplan zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention 
Mitteilung des Senats vom 8. Juli 2025 
(Drucksache 21/1263) 

24. Forschung vorantreiben und Betroffene von Fehl- und Totgeburten 
unterstützen! 
Antrag der Fraktion der FDP 
vom 12. Januar 2024 
(Drucksache 21/234) 

25. Forschung vorantreiben und Betroffene von Fehl- und Totgeburten 
unterstützen! 
Bericht der staatlichen Deputation für Gesundheit, Pflege und 
Verbraucherschutz 
vom 9. Juli 2025 
(Drucksache 21/1268) 

26. Fleiß statt Flausch – Leistungsgedanken wieder in den Schulen 
verankern 
Antrag der Fraktion der FDP 
vom 10. Juli 2025 
(Drucksache 21/1270) 

27. Wahl eines Schriftführers als Mitglied des Vorstands der Bürgerschaft 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS DEUTSCHLAND 
vom 30. Juli 2025 
(Drucksache 21/1280) 

28. Schutz der Integrität von Kindern in „Sozialen Medien“ 
Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS DEUTSCHLAND 
vom 14. Juli 2025 
(Drucksache 21/1274) 
Dazu 
Mitteilung des Senats vom 19. August 2025 
(Drucksache 21/1308) 

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1250
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1254
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/789
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1262
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1263
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/234
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1268
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1270
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1280
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1274
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1308
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29. Verwaltungsdigitalisierung braucht eine zentrale Verantwortlichkeit, 
Finanzierung und Steuerung! 
Antrag der Fraktion der CDU 
vom 19. August 2025 
(Drucksache 21/1301) 

30. Einführung einer RIAS‑Meldestelle in Bremen – Verbesserung der 
Erfassung antisemitischer Vorfälle und Stärkung des 
Dunkelfeld‑Monitorings 
Antrag der Fraktion der CDU 
vom 20. August 2025 
(Drucksache 21/1312) 

31. PflegeHygiene-Verordnung verhältnismäßig und praxistauglich 
ausgestalten 
Antrag der Fraktion der FDP 
vom 25. August 2025 
(Drucksache 21/1316) 

32. Zeitenwende auch in Bremen – Gesetz zur Förderung der Bundeswehr 
im Land Bremen 
Antrag der Fraktion der CDU 
vom 26. August 2025 
(Drucksache 21/1322) 

33. Verspätete Rechnungslegung der Gruppe Löhmann, Felgenträger und 
Magnitz für das Jahr 2022 
Mitteilung des Vorstands der Bremischen Bürgerschaft 
vom 1. September 2025 
(Drucksache 21/1331) 

34. Verspätete Rechnungslegung der Gruppe Löhmann, Felgenträger und 
Magnitz für das Jahr 2023 
Mitteilung des Vorstands der Bremischen Bürgerschaft 
vom 1. September 2025 
(Drucksache 21/1332) 

35. Erfassung von Mehrstaatern in der PKS – „Wer die Realität sehen will, 
muss sie auch messen“ 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS DEUTSCHLAND 
vom 5. September 2025 
(Drucksache 21/1339) 

  

https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1301
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1312
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1316
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1322
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1331
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1332
https://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/21/1339


 – 19 – 

Beschluss: 
 
1. Der Senat nimmt die Beschlüsse der Sitzung der Bürgerschaft (Landtag)  

vom 10.09. bis 11.09.2025 zur Kenntnis und beschließt die Ausfertigung der 
beschlossenen Gesetze. 
 

2. Der Senat überweist den Beschluss der Bürgerschaft (Landtag) Nr. 21/547  
an die Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration zur weiteren 
Veranlassung. 
 

3. Der Senat überweist den Beschluss der Bürgerschaft (Landtag) Nr. 21/550  
an die Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz zur weiteren 
Veranlassung. 

 
4. Der Senat überweist den Beschluss der Bürgerschaft (Landtag) Nr. 21/552  

an die Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration unter Beteiligung der 
Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transformation zur weiteren Veranlassung. 
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